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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Schopfloch II : SG TSV/DJK Herrieden III 
Freitag, 10.11.2023, 20:15 Uhr

Maag tütet den Sieg für den TSV Schopfloch II ein

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Schopfloch II in der Herren Bezirksklasse B Gruppe
8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen die SG TSV/DJK Herrieden III durch. Das
Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gäste
dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Grimm / Ballheimer gewannen ihr Spiel gegen Plohmer / Schmidl überzeugend
mit 11:5, 11:7, 12:10. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Maag / Unger
die Begegnung mit 1:3 gegen Betz / Allabar abgaben und eine Niederlage kassierten. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Gerd
Grimm, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Frank Betz wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Jürgen Maag hatte im Einzel gegen Tom Plohmer am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Helmut Ballheimer und Josef Allabar, das Helmut Ballheimer letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Matthias Unger hatte im
Spiel gegen Julian Schmidl am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. In toller Verfassung präsentierte sich
Gerd Grimm im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Tom Plohmer. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Jürgen Maag gewann gegen Frank Betz mit 3:2. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Mit nur einem Satzverlust
ging am Nachbartisch Helmut Ballheimer gegen Julian Schmidl durchs Ziel, denn die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV
Schopfloch II 7 Punkte, SG TSV/DJK Herrieden III 2 Punkte. 2:3 hieß es wiederum am Schluss des
nächsten Spiels, als Matthias Unger und Josef Allabar am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Schopfloch II am 21.11.2023 gegen den VfL Ehingen II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 17.11.2023
gegen den TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Schopfloch II

Doppel: Grimm / Ballheimer 1:0, Maag / Unger 0:1 
Einzel: G. Grimm 1:1, J. Maag 2:0, H. Ballheimer 2:0, M. Unger 1:1 

 SG TSV/DJK Herrieden III
Doppel: Plohmer / Schmidl 0:1, Betz / Allabar 1:0 
Einzel: T. Plohmer 1:1, F. Betz 0:2, J. Schmidl 0:2, J. Allabar 1:1


